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Öff nungszeiten der Post-Filiale, Rathausweg 12
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
14:30 bis 17:30 Uhr

Mittwoch, Samstag
9:00 bis 12:00 Uhr

Öff nungszeiten der Tourist-Information:
Montag bis Freitag
9.00 - 12.30 

Folgende Geschwindigkeitsmessungen wurden 
vom Landkreis durchgeführt:

Datum:  06.02.2026

Zul. Höchstgeschwindigkeit:  40

Messpunkt:  L 112, Landstraße

Einsatzzeit:  5.13 – 11.00 Uhr

Gemessene Fahrzeuge:  1600

Beanstandungen:  58

Höchstgeschwindigkeit:  87

Fundbüro
Abgegeben wurde ein Geldbetrag.
Tel. 07684-9102-0.

Glottertal in der SWR Sendung 
„Stadt Land Quiz“ – Thema „Fernsehserien“
Sie sind Begleiter im Alltag, man strukturiert die Woche nach ihrem 
Sendetermin oder verbringt nächteweise mit „Binge-Watching“, mit 
dem Dauer-Schauen – Serien gehören zu den beliebtesten Forma-
ten im Fernsehen. Und fast jeder Fernsehnutzer hat seine 

Lieblingsserie. Moderatorin Annette Krause möchte herausfi nden, 
was ihre Mitspielenden über „Lindenstraße“, Vorstadtweiber“, 
„Derrick“ und Co. wissen.  Im Quizduell treten zwei Gemeinden an, 
die selbst Drehorte von populären Serien waren. Glottertal ist die 
Heimat der legendären Klinik, die als „Schwarzwaldklinik“ Fern-
sehgeschichte geschrieben hat. In den 80er Jahren war die Story 
rund um Prof. Dr. Brinkmann ein echter Straßenfeger und die klei-
ne Schwarzwaldgemeinde erlebte wahre Besucheranstürme. Die 
TV-Serie „Heimat“ von Regisseur Edgar Reitz rückte den Hunsrück 
ins Rampenlicht. Viele Gebäude und Straßen in den Ortsgemeinden 
von Kirchberg in Rheinland-Pfalz wurden zu Drehorten und hunder-
te Einwohner spielten als Statisten mit. Doch welcher Dreh-Ort wird 
im Quiz-Duell besser punkten?
Das „Stadt Land Quiz“- Team mit Annette Krause ist am Dienstag 
17.03.2026 in Kirchberg und in Gehlweiler in Rheinland-Pfalz, und 
am 18.03.2026 in Glottertal in Baden-Württemberg, jeweils 
zwischen 10.00 und 15.00 Uhr mit den Kameras unterwegs. 
Neben den jeweiligen „Stadtpaten“ die bereits vor den Dreharbei-
ten feststehen, sucht die Quizmasterin Annette Krause die Kandi-
daten für verschiedene Spielerunden spontan auf der „Straße“. Die 
Bürgerinnen und Bürger der beiden Gemeinden sind herzlich 
dazu eingeladen mitzuspielen und für ihre Städte/Gemeinden 
Punkte zu erzielen.
Sendetermin im SWR-Fernsehen ist am 16. Mai um 18.45 Uhr.

Gitarrenkurse für Erwachsene – Einführung in 
die Welt der Gitarrenmusik
Für alle, die schon immer Gitarre spielen lernen wollten und bis-
lang keine Gelegenheit dazu hatten, startet ab Dienstag, 14. April 
2026, ein neuer Gitarrenkurs für Erwachsene in der Grundschule 
Gundelfi ngen. Der Kurs fi ndet jeweils dienstags von 18.15 bis 19.00 
Uhr statt. Der fortlaufende Kurs umfasst sechs Termine à 45 Minuten 
und endet am Dienstag, 19. Mai 2026. Das Angebot richtet sich an 
Anfängerinnen und Anfänger, Teilnehmende mit leichten Vorkennt-
nissen sowie Wiedereinsteiger. Im Mittelpunkt stehen das Erlernen 
und Festigen einfacher Schlag- und Zupfmuster und das Spielen 
von Akkorden, Tabulaturen und Noten. Die Inhalte werden anhand 
praxisnaher, moderner Beispiele vermittelt. Dank der kleinen Grup-
pengröße von fünf bis acht Personen können individuelle Wünsche 
und Anregungen gezielt berücksichtigt werden. Ziel des Kurses ist 
es, die Freude am Musizieren zu wecken und die Teilnehmenden zu 
befähigen, selbstständig zu Hause weiterzuspielen. Geleitet wird 
der Kurs von Frau Scherzer, die bereits zahlreichen Schülerinnen 
und Schülern aller Altersklassen auf kreative Weise die Freude am 
Gitarrenspiel vermittelt hat. 

Fortsetzung auf Seite 03
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Gemeinde Glottertal
Bürgermeisteramt - Gemeindeverwaltung
Homepage: www.gemeinde-glottertal.de
Telefon   07684 9102-0
Fax   07684 9102-33
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr

Di.  15.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof, Wasser/Abwasser  01 72 7649 782

Tourist-Information   9104-0

Schurhammerschule   9102-40/-41

Borromä-Bücherei  9102-48

Telefonisch erreichbar: Mo. + Fr.15.00 - 18.00 Uhr

Müll / Abfallwirtschaft
Abfalltermine (siehe Abfallkalender) im Rathaus erhältlich

Abfallberatung:  0761 2187 9707

Sperrmüll / Abfallgebühren  0761 2187 8844

Gemeindeverwaltung:   9102-32 u. -14

Glas-Container Standorte: In den Engematten / bei Sportplätzen

Kleider-Container Standorte: unterer Schulhof / Parkplatz Kirchplatz, 

 Severin

Grünschnitt
Sammelstelle Rankmatten Gundelfingen
Mi., 16.00 - 18.00 Uhr, Fr., 15.00 - 17.00 Uhr

Sa., 11.00 - 14.00 Uhr

Forstrevier Glottertal
Gemarkung Unterglottertal, Föhrental,

Ohrensbach, Gemeindewald   0162 2550732

Gemarkung Oberglottertal   07660 941838

HERAUSGEBER:: Gemeindeverwaltung Glottertal 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt: Bürgermeister Herbstritt 
o.V.i.A., Tel. 07684 91020 • Fax 07684 910233 • E-Mail: 
rathaus@glottertal.de • Internet: www.gemeinde-glottertal.de
FÜR DEN ANZEIGENTEIL/DRUCK: Primo-Verlag Anton Stähle 
GmbH & Co. KG., Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, E-Mail: anzeigen@pri-
mo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

IMPRESSUM

Allgemeiner Notfalldienst/Ärztl. Bereitschaftsdienst
An Wochenenden, kostenfreie Rufnummer  116 117
Zahnärztlicher Notdienst 01801/116 116

GEMEINDEVERWALTUNG

BEREITSCHAFTSDIENSTE

DRK-Krankentransport 0761/19222 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Notruf  112
Polizei Notruf  110
Polizei Gundelfingen  0761 503659-0
Feuerwehr  1611

Strom Bei Störungen in der Stromversorgung Tel. 0800 3629477 rund um 
die Uhr oder Online unter  www.netze-bw.de/stoerungen
Gas Badenova Entstörungsdienst Hotline: 08002 767767

Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald
Standort Breisach, An der alten Weberei 2
Informations- und Beratungsstelle zu allen Themen im Bereich von Pflege 
und Versorgung
Kontakt: 
Lukas Ahrens, lukas.ahrens@lkbh.de 0761 2187 2976
Nelli Rahn, nelli.rahn@lkbh.de  0761 2187 2973

Pflege- und Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation, Elz/Glotter e.V. 07666 7311
79211 Denzlingen, Eisenbahnstrasse 14

Pflege zu Hause  07666 90098-10
Nachbarschaftshilfe  07666 9123456
Betreuungsgruppe für Senioren (mit Pflegestufe) 07666 9123456
Tagespflege, 08.00 - 16.30 Uhr  07666 8846299 

DRK Ortsverein Glottertal
Soziale Dienste – Einkaufshilfen – Fahrdienste – Soziale Betreuung
Bürozeiten im DRK Büro, Rathausweg 16
Di. 10:00 – 11:00 und Fr. 13:00 – 14:00  07684 9081570
E-Mail: DRK-Glottertal@web.de
Und nach Vereinbarung bei: Gudrun von Ow 07684 907300

DRK Pflegedienst
Bereitschaft in Notfällen 0160 90723074
Neuanfragen 0160 99898731

Förderverein für sozial-caritative Dienste
St. Elisabeth e.V. Glottertal
Kontakt: Frau Julie Lickert  1758

GenerationenGemeinschaft Glottertal e.V.
Kontakt: Dr. W. Bröker, Winterbachstr. 5, Glottertal
Öffnungszeiten Generationenbüro:  Donnerstags 10:30 – 12:00 
oder nach Vereinbarung 017681783456 
oder  07684 9084170
e-Mail: GGGeV@t-online.de Homepage www.ggglottertal.de

Bürger-Hilfe-Glottertal 
im DRK Büro, Feuerwehrhaus Glottertal
Di. 10.00 - 11.00 Uhr und Fr. 17.00 - 18.00 Uhr 07684/9081571
oder nach Vereinbarung bei Gudrun von Ow 07684 - 907300

Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V.
www.hospizgruppe-denzlingen.de
Sterbebegleitung
koordinatorin@hospizgruppe-denzlingen.de 07666 - 38 76 (auch AB)
Trauerbegleitung
trauerbegleitung@hospizgruppe-denzlingen.de 07666 - 900 33 00 (auch AB)

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstraße 33, 79312 Emmendingen, 07641 920880

Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch erkrankte und hörbehin-
derte ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 0711 250832800

Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glottertal  07684 1355

Öffnungszeiten
Montag  8:00 - 12:30 Uhr
  14:30 - 18:00 Uhr
Dienstag  8:00 - 12:30 Uhr
  14:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12.00 Uhr
 14:30 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 12:30 Uhr
  14:30 - 18:00 Uhr
Samstag  8:30 - 12:30 Uhr
Sonntag   geschlossen

Apothekenbereitschaft

Apothekennotdienst:  www.aponet.de
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Besonders geschätzt werden ihre Geduld und die Vielfalt ihres 
Unterrichts, der weit über das bloße Durcharbeiten einer Gitarren-
schule hinausgeht. Weitere Informationen zu den Kursen, zur An-
meldung, sowie zu zusätzlichen Gitarrenkursen für Erwachsene in 
Eichstetten und Hugstetten finden Sie auf der Homepage der Mu-
sikschule unter: www.musikschule-breisgau.de

Evangelische Kirchengemeinde
Denzlingen - Glottertal - Heuweiler
Hauptstraße 120, 79211 Denzlingen
Tel.: 07666/91301-0
www.ev-denzlingen.de
 
6. März   Freitag
19:00 Uhr  Denzlingen St. Jakobus
  Ökum. Weltgebetstag
 
8. März Invocavit
10:30 Uhr   Denzlingen Georgskirche Gottesdienst der Kon-

firmandinnen und Konfirmanden
10:30 Uhr   Denzlingen St. Jakobus
  Ökum. Kinder-Weltgebetstag
19:00 Uhr  Glottertal Abendandacht
 
15. März  Lätare 
  9:00 Uhr  Glottertal, anschl. Kirchencafé
10:30 Uhr  Denzlingen KHG, anschl. Kirchencafé
 
20. März  Freitag
18:30 Uhr  ökum. Taizégebet St. Jakobus
 
21. März  Samstag
15:30 Uhr  Denzlingen KHG MiniMaxiKeK
 
22. März  Judika     
10:30 Uhr  Denzlingen KHG Jubelkonfirmation;
  anschl. Kirchencafé
 
29. März  Palmsonntag
10:30 Uhr  Denzlingen KHG Wohnzimmerkirche

 

Gottesdienste
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
Donnerstag 05.03.    
Glottertal 6:45 Uhr Frühes Morgengebet
D. St. Jakobus 17:55 Uhr Rosenkranz
 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Glottertal 19:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
  (bis 20:00 Uhr)
 
Freitag 06.03.     
D. St. Jakobus 7:30 Uhr Laudes
D.Sen.zentrum 16:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Glottertal 18:00 Uhr Ökumenische Wort-Gottes-Feier 
   zum Weltgebetstag der Frauen im 

Severin
Samstag 07.03.  
D. St. Josef 8:00 Uhr Eucharistiefeier
Reute 18:00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
D. St. Josef 19:00 Uhr  Tallis-Ensembles, Kammerchor 

Freiburg Kultur in St. Josef

Sonntag 08.03.   
Glottertal 9:00 Uhr Eucharistiefeier (A)
D. St. Jakobus 10:30 Uhr  Eucharistiefeier mit  

Livestreamübertragung
 10:30 Uhr   Ökumenischer Kindergottesdienst 

zum Weltgebetstag der Kinder
  - Beginn in der Kirche
Emmendingen 18:00 Uhr   Gottesdienst „ZeitFenster"  

in St. Johannes
 
Montag 09.03.    
Glottertal 8:30 Uhr Morgengebet (Laudes)
D. St. Josef 18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
  (bis 19:00 Uhr)
Reute 18:00 Uhr   Rosenkranzandacht um Berufung 

und Frieden
 
Mittwoch 11.03.    
D. St. Jakobus 17:30 Uhr  Stille Anbetung (bis 18:30 Uhr)
 
Donnerstag 12.03.    
D. St. Jakobus 17:55 Uhr  Rosenkranz
 18:30 Uhr  Eucharistiefeier
Glottertal 19:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
  (bis 20:00 Uhr)
 
Freitag 13.03.     
D. St. Jakobus 7:30 Uhr Laudes
D.Sen.zentrum 16:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst
Vörstetten 16:00 Uhr  Ökumenische Wort-Gottes-Feier
  im Seniorenzentrum Roteux-Quartier
Glottertal 18:00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe und 

Frieden in der Welt
 18:30 Uhr Eucharistiefeier (Mini Gr. 1)
 
Samstag 14.03.     
Vörstetten 18:00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend
 
Sonntag 15.03.   
Glottertal 9:00 Uhr Eucharistiefeier (B)
Heuweiler 10:30 Uhr  Eucharistiefeier (Mini Gr.1)
D. St. Jakobus 10:30 Uhr   Feier der Versöhnung mit Livestrea-

mübertragung
Emmendingen 18:00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Johannes
 
Sammelwoche für die Tafel Emmendingen: 14. bis 22. März
„In der Fastenzeit teilen und Hoffnung schenken"
In der Fastenzeit sind wir eingeladen, uns auf das Wesentliche zu 
besinnen und bewusst zu teilen. Die Tafel Emmendingen braucht 
unsere Unterstützung heute mehr denn je: Immer mehr Menschen, 
darunter viele Rentnerinnen und Rentner, sind auf ihre Hilfe ange-
wiesen. Gleichzeitig werden die Spenden durch den Einsatz von 
KI in Supermärkten weniger, da Bedarfe präziser kalkuliert und da-
durch Überschüsse vermieden werden.
Der Arbeitskreis Caritas und Soziales An der Glotter der Römisch-ka-
tholischen Kirchengemeinde An der Elz lädt Sie herzlich ein, vom 
Samstag, 14. März, bis Sonntag, 22. März haltbare Lebensmittel 
und Hygieneartikel in den folgenden Kirchen abzulegen:
In Glottertal: St. Blasius, Heuweiler: St. Remigius, Denzlingen: St. 
Jakobus und ev. Gemeindehaus (KHG), Vörstetten: St. Maximilian 
Kolbe und Reute: St. Felix und Regula, stehen Kartons für Ihre Spen-
den in diesem Zeitraum bereit.
Besonders benötigt werden Kakaogetränkepulver für Kinder, ge-
mahlener Kaffee, Öl, Gemüse- und Obstkonserven, Tomatenmark 
und Hygieneartikel wie Shampoo und Duschgel. Jede Gabe hilft, 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen zu unterstützen und 
ihnen Würde und Hoffnung zu geben.
In dieser Fastenzeit können wir durch unser Teilen ein Zeichen der 
Solidarität setzen und gemeinsam dazu beitragen, dass niemand 
vergessen wird.

Mit herzlichem Dank,
der Arbeitskreis Caritas und Soziales An der Glotter
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Einladung zur Generalversammlung des Fördervereins
zur Erhaltung der Pfarrkirche St. Blasius Glottertal e.V. am Frei-
tag, 27. März 2026, um 17:00 Uhr, Im Severin. Tagesordnung: 1. Be-
grüßung, 2. Totenehrung, 3. Tätigkeitsbericht, 4. Kassenbericht, 5. 
Kassenprüfungs-bericht, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Verschie-
denes. Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung zur Erhaltung un-
serer Pfarrkirche und freuen uns auf Ihr Kommen.
Glottertal, 20.02.2026 Karl-Josef Herbstritt, 1. Vorsitzender
 
Römisch-katholische Kirchengemeinde An der Elz 
Pfarrbüro: Berliner Straße 18, 79211 Denzlingen, Tel. 07666-911330
info@an-der-glotter.de; www.an-der-glotter.de
Öffnungszeiten: Dienstag von 10:00-12:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr,
Mittwoch und Donnerstag von 10:00-12:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie für seelsorgliche An-
liegen ein Mitglied des Seelsorgeteams unter Tel. 07666-91133-28.
 
Kontemplation in der Karwoche
„Ich bin die Auferstehung und das Leben“ – so lautet der Titel des 
Kontemplationskurses vom 27.03.–01.04.2026 im Haus Maria Lin-
denberg/ St. Peter zur Einstimmung auf Ostern. Die Vertiefungstage 
richten sich an Menschen mit Erfahrung in der christlichen Kontem-
plation oder Zazen. Das mehrstündige Gebet im Schweigen wird 
begleitet von Impulsen zum Geheimnis von Sterben, neuem Leben 
und Auferstehung. Mit Übungen zur Körperachtsamkeit, Möglich-
keit zum Einzelgespräch und gottesdienstlicher Feier. Leitung: Bern-
hard Stappel, Theologe, Antonia Seiler, beide Kontemplationsleh-
rende via integralis. Weitere Informationen und Anmeldung: Haus 
Maria Lindenberg, Telefon: 07661/ 93000 oder www.haus-maria-lin-
denberg.de/kursprogramm.

Weltgebetstag 2026: Rund 10.000 Teilnehmende  
in Baden erwartet
Karlsruhe, 23.02.2026. Am 6. März 2026 feiern Gemeinden weltweit 
den diesjährigen Weltgebetstag, der unter dem Motto „Kommt! 
Bringt eure Last.“ von Frauen aus Nigeria gestaltet wurde. In Baden 
werden rund 10.000 Frauen und Männer zu den zahlreichen Got-
tesdiensten erwartet, die vielerorts von Begegnung, Austausch und 
gemeinsamem Essen begleitet werden.
Der Weltgebetstag folgt seit jeher der Leitlinie „Informiert beten 
– betend handeln“. Die liturgischen Texte und Impulse aus Nigeria 
schenken den Teilnehmenden Einblicke in spirituelle Kraftquellen, 
in Erfahrungen von innerer Ruhe und in einen Glauben, der Hoff-
nung und Mut stärkt. Die Vorbereitung erfolgt weltweit in mehre-
ren Stufen: zunächst auf Länderebene, anschließend in den Lan-
deskirchen und schließlich in den Gemeinden vor Ort. Am Anfang 
steht stets eine intensive Auseinandersetzung mit dem jeweiligen 
Herkunftsland – in diesem Jahr Nigeria. Vielfalt, Herausforderungen 
und kultureller Reichtum
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas und geprägt von 
einer beeindruckenden Vielfalt an Kulturen, Sprachen und Religio-
nen. Gleichzeitig belasten politische Spannungen, wirtschaftliche 
Ungleichheit und gewaltsame Konflikte den Alltag vieler Menschen. 
Frauen und Mädchen sind dabei häufig besonders betroffen. Nige-
ria ist zugleich ein Land voller Kreativität und kultureller Schätze. 
Die weltbekannte Musikrichtung Afrobeat prägt bis heute die inter-
nationale Musikszene. Eine lebendige Literaturszene, bedeutende 
Architektur und Nollywood, die zweitgrößte Filmindustrie der Welt, 
zeigen die beeindruckende kulturelle Vielfalt des Landes. Diese 
Gegensätze zwischen kultureller Stärke und gesellschaftlichen Her-
ausforderungen prägen die diesjährige Liturgie und laden dazu ein, 
globale Verbundenheit und Solidarität neu zu denken. Glaube, Ge-
meinschaft und konkrete Unterstützung
Der Weltgebetstag verbindet Menschen über Kontinente hinweg 
im gemeinsamen Gebet. Die Kollekte, die in allen Gottesdiensten 
gesammelt wird, fließt in Projekte, die Frauen und Mädchen in Ni-
geria und weltweit stärken. So wird aus dem Gebet gelebte Verant-
wortung. Einladung zu den Gottesdiensten am 6. März 2026. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, an einem der Gottesdiens-
te teilzunehmen. Eine Übersicht der Veranstaltungsorte finden Sie 
über die Karte. Weitere Informationen erhalten Sie außerdem bei 
den Evangelischen Frauen in Baden.

 

Jahreshauptversammlung  
Imkerverein Glottertal e.V.
hiermit laden wir die Mitglieder und interessierte Bürger
zur Generalversammlung des Imkerverein Glottertal e.V. ein.
Die Versammlung findet statt am:
Freitag 13.3.26  19:00 Uhr
Feuerwehrhaus Glottertal, Versammlungsraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
4. Bericht des Vorstandes – Tätigkeitsbericht
5. Kassenbericht
6. Prüfbericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen des Vorstandes
9. Verschiedenes
10. Ende der Generalversammlung
11. Vortrag von Peter Kaltenbach
Asiatische Hornisse Strategie 2026
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen
Hans-Peter Weiß, 1. Vorsitzender

Glottertäler Ostermarkt
Am Sonntag 15. März veranstaltet der DRK Ortsverein Glottertal in der 
Eichberghalle ihren Ostermarkt. Der Markt beginnt um 11.00 Uhr und 
endet um 17.00 Uhr. Vertreten sind Hobbykünstler, die Ihre liebevollen 
und künstlerischen Produkte den Besuchern präsentieren. Es wurde 
eine vielseitige und abwechslungsreiche Auswahl an Anbietern getrof-
fen, die das Interesse der Bevölkerung wecken sollen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Mit Mittagstisch und einer 
reichhaltigen Kuchentheke verwöhnen wir die Besucher.  
Auf Ihren Besuch freut sich der DRK Ortsverein Glottertal  und das Ju-
gendrotkreuz Glottertal und wünscht einen inspirierenden Aufenthalt. 
Unterstützen Sie unsere DRK Arbeit mit einer Kuchenspende, wir 
freuen uns.

Einladung zur kleinen  
Kaffee- und Gesprächsrunde
Der Verein für soziale-caritative Dienste St. Elisabeth e.V. lädt alle In-
teressierten zu einer weiteren Kaffee-Gesprächsrunde mit Kaffee/
Tee und Kuchen am Donnerstag, den 12. März 2026 um 15 Uhr im 
Bürgertreff des Katharina-Rieder-Hauses ein. Diese Veranstaltung ist 
kostenlos; eine Mitfahrgelegenheit kann organisiert werden. Kommen 
Sie einfach vorbei! Wir freuen uns auf eine weitere, gesellige Runde zu-
sammen. Julie Lickert (Tel. 1758).

„Opfinger-See-Runde“  
im Mooswald, Wanderung  
am Sonntag, 15. März
In früheren Zeiten war der Mooswald ein schwer zugänglicher Wald aus 
Eichen, Hainbuchen, Eschen, Erlen und vielen anderen Laubhölzern. 
Noch heute ist das Gebiet Holzlieferant - vor allem aber ein schönes Na-
herholungsgebiet. Die leichte und angenehme Runde mit 9 km Länge 
ist auch für Familien sehr gut geeignet. Treffpunkt zur Wanderung ist 
um 13.00 Uhr an der Eichberghalle. Fahrt nach Umkirch in Fahr-
gemeinschaften. Gäste und Einheimische (auch Nichtmitglieder) 
sind herzlich eingeladen mitzuwandern.



 Donnerstag, 05. März 2026 Seite 5 

SV Rot-Weiss Glottertal zieht ins  
Pokal-Halbfinale ein
Mit einer starken Mannschaftsleistung sicherte sich der SV Rot Weiss 
Glottertal am vergangenen Sonntag den Einzug ins Halbfinale des 
Bezirkspokals. Bereits in den ersten 3 Minuten brachte Michi  uns 
per Foulelfmeter in Führung, ehe Mike nach schönem Zusammen-
spiel auf 2:0 erhöhte (11'). Die Heimelf verkürzte zwar nach einem 
Freistoß, doch Glottertal behielt die Kontrolle über das Spiel.
Noch vor der Pause sorgten ein weiterer verwandelter Strafstoß von 
Michi (36') sowie ein Distanztreffer von Mike für eine komfortab-
le Führung (40'). Nach dem Seitenwechsel erspielte sich das Team 
zahlreiche Chancen, ehe Mo in der Schlussphase den verdienten 
5:1-Endstand erzielte (81')
Mit dem souveränen Erfolg stehen wir nun im Halbfinale. Dort 
wartet am 2. April 2026 ein Heimspiel gegen die SG Prechtal/Ober-
prechtal.
Auch starten wir dieses Wochenende in die Rückrunde der Bezirks-
liga. Die Erste Mannschaft spielt am Sonntag beim Freiburger FC 2, 
schon um 11 Uhr. Die Zweite ist zu Gast beim Bahlinger SC 3, Anpfiff 
ist hier um 12 Uhr. 

Zähringergemeinde St. Peter
Die Zähringergemeinde St. Peter im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald mit ca. 2.740 Einwohnern liegt ca. 20 km von 
Freiburg entfernt im Naturpark Südschwarzwald und ist Tou-
rismus- und Bioenergiedorf. Zum 1. April 2026 ist die Stelle der 
Hauptamtsleitung (m/w/d) unbefristet in Vollzeit neu zu be-
setzen (100 %, Besoldung bis A 13 LBesG bzw. EG 12 TVöD-VKA). 
Möchten Sie an der Fortentwicklung unserer Gemeinde beteiligt 
sein und die Zukunft mitgestalten?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
16.03.2026 an die Gemeindeverwaltung St. Peter, Klosterhof 12, 
79271 St. Peter, oder auch per E-Mail an sekretariat@st-peter.eu. 
Bitte teilen Sie auch den frühestmöglichen Eintrittstermin mit.
Die detaillierte Stellenausschreibung können Sie unter www.
st-peter.eu/buergerservice/stellenangebote.html einsehen. Für 
weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Charly 
Gnant (Tel. 07660/9102-20) gerne zur Verfügung.

„Siebensachen für die Seele“ – Dr. Christian 
Firus begeistert mit Impulsen für seelische 
Gesundheit
Großer Andrang herrschte im Pfarrheim Severin beim Vortrag von 
Dr. Christian Firus auf Einladung des Glottertäler Bildungswerks. Der 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie an der 
Rehaklinik Glotterbad stellte erstmals vor Publikum sein neues Buch 
„Siebensachen für die Seele“ vor – und betonte schmunzelnd, die Zu-
hörenden seien bei dieser Premiere seine „Versuchskaninchen“.
Mit den „Siebensachen“ meint Firus innere Ressourcen, die wie Schlaf 
oder Ernährung regelmäßig gepflegt werden müssen. Sicherheit sowie 
Bindung und Verbundenheit bildeten die Grundlage seelischer Ge-
sundheit. Schon vor 60.000 Jahren hätten Menschen füreinander ge-
sorgt, wie der Fund eines Skeletts mit verheilter schwerer Verletzung 
zeige. Auch heute lasse sich Verbundenheit bewusst stärken – etwa 
durch das Pflegen alter Kontakte.
Weitere zentrale Aspekte seien Selbstwert und Selbstmitgefühl. Per-
fektionismus hingegen schade oft der Seele. Bewegung spiele eben-
falls eine wichtige Rolle: Während Menschen früher täglich viele Ki-
lometer zurückgelegt hätten, sei der Bewegungsradius heute stark 
geschrumpft. Orientierung, Sinn und die Frage „Wofür stehe ich mor-

gens auf?“ gäben dem Leben Struktur. In Anlehnung an Viktor Frankl 
betonte Firus, Sinn könne nicht gemacht, sondern nur gefunden wer-
den. Auch Liebe, Wertschätzung und Authentizität seien unverzicht-
bar für seelische Gesundheit. In der anschließenden regen Diskussion 
zeigte sich die große Wertschätzung für den Referenten. Bildungs-
werks-Leiterin Andrea Strecker dankte Dr. Christian Firus herzlich und 
äußerte die Hoffnung auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr.

Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge  
für 2025 einzahlen // Pressemitteilung der 
Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversicherung 
pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger Ren-
tenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Rentenanspruch 
erworben, erhöht oder eine schon bestehende Anwartschaft auf 
Erwerbsminderungsrente unter bestimmten Voraussetzungen auf-
rechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Renten-
versicherung für 2025 können noch bis zum Stichtag 31. März 2026 
gezahlt werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Beiträ-
ge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits pflicht-
versichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. Diese Mög-
lichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, die ihren 
Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Alters-
rente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters 
freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen 
der Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die spätere 
Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine Al-
tersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist inner-
halb eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf die Anzahl 
der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn Mindestversiche-
rungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen 
ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Rentenansprü-
che gesteigert werden sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist be-
liebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 Euro wählbar.
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein Anspruch 
auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein Antrag (Formu-
lar V0060) erforderlich. Dieser kann über die DRV-Online-Services 
ausgefüllt und verschickt werden.  
Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die DRV-On-
line-Services mit dem Stichwort V0060 unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/eantrag-V0060 online gestellt werden.
 
Weltfrauentag - Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine gerin-
gere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag am 8. März 
2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, sich jetzt um die Planung 
ihrer Altersvorsorge zu kümmern.
Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsorge bei der DRV BW bucht, 
erhält nicht nur Informationen über die Ansprüche gegenüber der 
gesetzlichen Rentenversicherung, sondern auch zur betrieblichen 
und privaten Altersvorsorge. Der Regionalträger berät neutral, 
unabhängig, kostenfrei und individuell Versicherte, damit sie früh-
zeitig gute Entscheidungen treffen können: angefangen von der 
Klärung der individuellen Ansprüche in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung, über Risiken, die im konkreten Fall abgesichert werden 
können bis hin zu Fördermöglichkeiten in der privaten oder betrieb-
lichen Altersvorsorge.
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Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetzliche 
Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind vielfältig 
und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, die durch Kinder-
erziehung oder die Pflege von Angehörigen unterbrochen werden, 
Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gender Pay Gap). Daher sind ihre 
Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung und folglich auch 
ihre Rente geringer. Einige Frauen unterschätzen grundsätzlich die 
Auswirkungen von Teilzeit und Arbeitsunterbrechungen auf ihr Al-
terseinkommen. Die Bedeutung finanzieller Verbindlichkeiten, die 
im Alter weiter bedient werden müssen, spielt in jüngeren Jahren 
häufig zudem eine untergeordnete Rolle bei der Bewertung der fi-
nanziellen Gesamtsituation nach dem Erwerbsleben.
Individuelle Beratung hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestra-
tegie treffen können – abhängig von Alter, Einkommen, Famili-
enstand und der persönlichen Sicherheitsorientierung.
Regionales Service-Angebot und Terminbuchung
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensiv-
gespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge 
in den Regionalzentren, Außenstellen oder als Video-Beratung bu-
chen. Die Altersvorsorge-Profis erklären vorab, welche Unterlagen 
sie für ein Intensivgespräch benötigen.
Details unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivgespraeche
Information
Weiterführende Informationen erhalten Frauen auf der DRV BW-The-
menseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Gastfamilien gesucht – Begleiten Sie einen 
Menschen mit psychischer Erkrankung ein 
Stück auf seinem Weg
Sie haben ein freies Zimmer und möchten Stabilität sowie Teilhabe 
ermöglichen? Sie wünschen sich ein sinnstiftendes Engagement mit 
fachlicher Unterstützung?
Dann werden Sie Gastfamilie! Als Gastfamilie nehmen Sie einen 
Menschen mit psychischer Erkrankung bei sich auf und begleiten 
ihn ein Stück auf seinem Lebensweg. Sie erhalten dafür ein monat-
liches Entgelt und werden durch unseren Fachdienst kontinuierlich 
fachlich begleitet. Gemeinsam leben. Gemeinsam wachsen. Ge-
meinsam Inklusion gestalten. Haben Sie Interesse? Wir beraten Sie 
gerne – unverbindlich und persönlich.
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Tel.07633/95807-0, 
E-Mail: gpdi.badkroz@caritas-bh.de.
 

Gartenschule
Eigenes Gemüse und Salat ziehen, Garten, Terrasse und Balkon mit 
Stauden schön gestalten, eigene Gartenkräuter ernten macht Spaß, 
ist Genuss, gesund und kinderleicht. Wenn man/frau weiß, wie es 
geht. Das „wie“ kann man lernen: im Jahreskurs „Gartenschule im 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich.
Es sind noch einige Plätze frei.
Termine:
16., 17.03.26
18., 19.05.26
29., 30.06.26
05., 06.10.26

 Kräutergrundkurs
Das Seminar vermittelt in Therorie und Praxis grundlegendes Wis-
sen über unsere heimischen Wild- und Gartenkräuter. In vier Semi-
nareinheiten zu je zwei Tagen, verteilt
über das Jahr, lernen Sie typische Kräuter der jeweiligen Saison ken-
nen und bereiten daraus allerlei schmackhafte Gerichte.
Der Kurs ist nur als Ganzes buchbar.
Termine:
30.-31. März
04.-05. Mai
22.-23. Juni
28.-29. September
Infos, Anmeldung und Kontakt:www.bildungshaus-kloster-st-ul-
rich.de, info@bksu.de, Tel. 07602-9101-0.

Sprechstunde der Berufsberatung im  
Erwerbsleben - Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 19. März, gibt es in der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstätige und 
Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fragen zu ihrer beruflichen 
Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt um 14 Uhr und endet 
um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum A006 (Bauteil A, Berufsinformati-
onszentrum). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Anmeldung erfor-
derlich unter https://eveeno.com/offenesprechstundefr.
 
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Strukturwan-
del geschuldet, erfordern mehr und mehr professionelle Beglei-
tung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstützung 
richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigen-
de. Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Qualifi-
kationen erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder beruflich 
wieder einsteigen.
 
Wechseljahre im Beruf - Stark durch die Lebensmitte
Unter dem Titel „Stark durch die Lebensmitte: Wechseljahre im 
Beruf“ lädt die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Andrea Klimak, am Dienstag, 10. 
März, zu einem kostenlosen Online-Vortrag ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 9 Uhr und dauert rund 90 Minuten. Anmeldung unter: 
https://eveeno.com/wechseljahreimberuf. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, die Plätze sind begrenzt. Die Veranstaltung findet online 
über MS Teams statt. Die renommierte Ärztin und Wissenschafts-
journalistin und Autorin Dr. med. Suzann Kirschner-Brouns zeigt 
auf, wie Frauen bewusst, gesund und energiegeladen durch diese 
Lebensphase gehen können. Im Fokus stehen praxisnahe Informa-
tionen zu körperlichen und mentalen Veränderungen sowie kon-
krete Impulse für mehr Klarheit, Selbstsicherheit und Souveränität 
im beruflichen Alltag. Die Veranstaltung richtet sich an Frauen im 
Erwerbsleben, die ihre Wechseljahre besser verstehen und aktiv ge-
stalten möchten – offen, sachlich und ohne Tabus.
Im Anschluss berät Andrea Klimak unter Telefon +49 761 2710-353 in 
allen Fragen einer Rückkehr ins Berufsleben nach der Familienpha-
se. Im Mittelpunkt steht dabei unter anderem die Chancen auf dem 
regionalen Arbeitsmarkt, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten in Teilzeit, die 
Berufswegeplanung sowie Qualifizierungsmöglichkeiten, E-Lear-
ning-Plattformen und weitere Unterstützungsangebote der Agen-
tur für Arbeit. Unkompliziert, niederschwellig und ohne Verpflich-
tung können Interessierte ihre Fragen direkt telefonisch klären. Auf 
Wunsch wird der Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben her-
gestellt.
Wer nach dem 10. März eine Telefonberatung wünscht, wendet sich 
per E-Mail an Freiburg.BCA@arbeitsagentur.de, um einen Termin 
abzustimmen.
Obwohl die Chancen am Arbeitsmarkt weiter gut sind, zögern vor 
allem noch immer viele Frauen mit dem beruflichen Wiedereinstieg. 
„Auch wenn die aktuelle konjunkturelle Lage den Arbeitsmarkt spürbar 
dämpft, sind viele Unternehmen weiterhin auf der Suche nach qualifi-
zierten Arbeitskräften und weiter offen für flexible, familienfreundliche 
Arbeitszeitmodelle“, betont Klimak. „Es lohnt sich, den beruflichen Wie-
dereinstieg gut vorbereitet anzugehen. Dabei unterstützen wir Frauen 
gezielt und individuell.“
Beide Angebote finden statt im Rahmen des Weltfrauentags, der am 
8. März begangen wird. Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Think BIG – Zukunft, Beruf und ich“, die in Kooperation aller Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagentu-
ren und Jobcenter in Baden-Württemberg organisiert wird.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



Wir suchen für unsere Hausärztliche Gemeinschafts- 
praxis eine Medizinische Fachangestellte in  
50%Teilzeit ab sofort! 

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in unserer 
Landarztpraxis mit einem jungen Team 10 km von Freiburg, 
Bezahlung nach Tarif, Fahrkostenzuschuss und Hansefit. 
Wenn Sie aufgeschlossen und teamfähig sind, freuen wir 
uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Drs. C. Bornmann u. C. Lettmann
Talstr. 70a · 79286 Glottertal · Tel. 07684/1399 oder

info@hausaerzte-glottertal.de

Ruhige, ordentliche Frau  
mit Katze sucht 2- bis 3-Zimmer-Wohnung

Ich arbeite in leitender Position in einer Privatpraxis in Freiburg und 
habe ein geregeltes Einkommen. Suche eine Wohnung im Raum  

St. Peter, Glottertal und Umgebung, gerne auch ländlich.
lena.grabbe@gmx.net

Junge 3-köpfige Familie sucht Haus zum Kauf. Ab 4 Zimmer, ab 110 m², 
Garten, ruhige, naturnahe Lage mit minimalem Straßenlärm gewünscht. 

Hexental, Dreisamtal, Buchenbach, St. Peter, Heuweiler. Bis 850.000 € 

Tel. 0176 / 610 236 37
stephan.berwanger@icloud.com


